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Editorial

Tier, Technik & Business
Die Konkurrenz zwischen den nationalen Messeplätzen ist sehr gross. Europaweit ist es

nicht anders: Bevor die Fachwelt sich im Herbst an die internationale Landtechnikausstellung

in Hannover begibt oder sich in Anbetracht einer zum jetzigen Zeitpunkt

kritischen Lage hoffentlich begeben kann: ein Rückblick auf den Landmaschinensalon

in Paris (Seite 19).

Alle Veranstalter wollen ihre Messeinfrastruktur dank eines vielfältigen Ausstellungskalenders

das ganze Jahr über möglichst gut und gleichmässig auslasten. Nachdem die

AGRAMA den OLMA-Messen die kalte Schulter gezeigt hatte, zogen die St. Galler die Pläne

für eine nutztierspezifische Technikausstellung aus der Schublade, reicherten den

Ausstellungsmix unter Beibezug der Tierzuchtorganisationen mit hervorragender

Tiergenetik an und organisierten «Tier&Technik» in freundeidgenössischer Manier, das

heisst im Einvernehmen mit dem Schweizerischen Landmaschinenverband, an der

AGRAMA vorbei. Ein illustres Patronatskomitee mit Polit- und anderen Grössen verlieh

der neuen Ausstellung unter internationaler Beteiligung aus der Bodenseeregion

zusätzliches Prestige.

Zweifellos ist die Ausrichtung auf die Innenmechanisierung in Kombination mit
professionellen Tierausstellungen und -auszeichnungen sehr geschickt und zukunftsträchtig

gewählt. Im Zuge der agrarpolitisch motivierten Umstrukturierung von vielen

Betrieben liegt in den Bauvorhaben und den Stalleinrichtungen ein grosses Potential.

Dies hat an der Ausstellung mit Blick auf die sehr zahlreich anwesenden Stallbau- und

Stalleinrichtungsfirmen klar ihren Niederschlag gefunden (Bericht Seite 28). Es ist

deshalb nicht anzunehmen, die neue Ausstellung sei eine Eintagsfliege gewesen, denn der

Start ist gelungen.

Man muss aber auch die ehrenwerten Ziele des Landmaschinenverbandes beherzigen,

mit dem AGRAMA-Zweijahresrhythmus einerseits für die Branche Kosten zu sparen und

andererseits als Trendsetter für den Alpenraum echte Landtechnik-Innovationen zu

präsentieren. Klar haben die OLMA-Messen die Absicht, ihre Ausstellung jedes Jahr

durchzuführen (siehe oben unter auslasten). Aber müsste es mittelfristig bei den

landwirtschaftlichen Fachausstellungen mit der AGRAMA: Schweqiunkt Acker- und Futterbau

und mit der Tier&Technik: Schwerpunkt Innenmechanisierung nicht ein Agreement

geben über deren alternierende Durchführung? Man kann ja noch gespannt sein,

was die Macher des Palais de Beaulieu in Lausanne aus dem Hut zaubern, um sich im

Primärsektor der Wirtschaft die Fach- und Ausstellungskompetenz zu sichern. Kommt

allenfalls sogar die Agrovina in Martigny unter Druck?

Ueli Zweifel
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Titelbild:

Nicht nur die Grossen haben das Sagen:

Streifenfrässaat im Mais ist auf dem Mist

des Konstrukteurs und Lohnunternehmers

Walter Witzig im zürcheroberlän-

dischen Hombrechtikon gewachsen.
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